
Gemeinde Selent      24238 Selent, den 03.05.18  

Ausschuss für Bauen, Wege, 

Natur- und Umweltschutz (BUA) 

 

Protokoll über die Sitzung des Ausschusses 

am Dienstag, den 03.05.18, 

im Sitzungszimmer des Amtes 

Beginn 19.00 Uhr, Ende 20:15 Uhr 

 

 

Anwesend waren: 

Ausschussmitglieder Entschuldigt fehlten: 
Nicht-

Ausschussmitglieder 

GV S. Tenambergen 

GV B. Baumgart 

b.M. M. Höwe 

bM R. Bormann 

b.M. D. Simon, Protokoll 

GV H. Rucks 

GV O. Schulz 

 

Bürgermeisterin: A. Josten 

GV H. Köster 

GV B. Grabatin 

GV L.O. Buchwald 

GV U. Petersen 

 

 

 

 

 

 

 

 OAR Assmann 

 

 

 

   

 
Die Vorsitzende eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung des Ausschusses. 

 
Der Ausschuss ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 
Verhandelt wird nach der als Anlage beigefügten Tagesordnung. 

 
Zum TOP 9 wird gem. § 35 GO die Öffentlichkeit ausgeschlossen 

 
 
 



Top 1 - Eröffnung und Genehmigung der Tagesordnung 
 
Neuer Top 9: Bau- u. Grundstücksangelegenheiten 
 
Abstimmung:  einstimmig dafür 
 
 
 
Top 2 - Einwohnerfragestunde 
 
Keine Fragen 
 
 
 
Top  3 – Sachstand 4.BA Kanalsanierung u. teilweise Deckenerneuerung 
 
Die Bauarbeiten zum 4.BA Kanalsanierung laufen. 
Die Schmutzwasserkanalarbeiten sind abgeschlossen, Anwohner werden zeitnah über das 
weitere Vorgehen informiert. 
Die Asphaltierung erfolgt abschnittsweise, der Aushub kann wieder verbaut werden. 
 
 
Top 4 – Beratung und Beschlusssfassung über die 2. vereinfachte Änderung des B-
Plan 10 „Blomenburg“ für das Gebiet nordöstlich, südlich und südwestlich des 
Blomenkamp, nordlich und südlich der Straße Am Schmalenfeld - Aufhebung des 
Aufstellungsbeschlusses 

 
Eine Einigung der Beteiligen ist nicht möglich, daher wird beantragt den 
Aufstellungsbeschluss vom 08.06.17 aufzuheben. 

 
Abstimmung:  einstimmig dafür 

 

 

 
Top 5 – Gehwegsanierung - Grundsatzbeschluss  
 
Sachverhalt: 
Die Feinplanung der pepcom zur Leitungsführung liegt vor, entsprechende Pläne wurden bei 
der Sitzung ausgehändigt, und wurde mit der Amtsverwaltung abgestimmt.  
Um  die Arbeiten im Rahmen der Leitungsverlegung zu nutzen soll der marode Belag der 
Gehwege in diesem Zusammenhang erneuert werden. Die Gemeinde spart so Kosten, da 
Teile der Arbeit von der pepcom übernommen werden. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Amtsleitung wird aufgefordert entsprechende Verhandlungen mit der pepcom 
aufzunehmen,. 
Die Kosten für die Maßnahme werden mit Euro 25.000,- gedeckelt. 
Als Belag wird ein Beton-Rechteckpflaster gewählt. 
Die Farbe Rot soll möglichst verwendet werden, in Bereichen, in denen lediglich 
ausgebessert wird, soll der bisherige graue Belag ergänzt werden. 
 
Abstimmung:  einstimmig dafür 
 
 
 
 



Top 6 – Gehweg Blomenburger Allee  
 
Sachverhalt: 
Der Verkehr auf der Blomenburger Allee hat deutlich zugenommen. 
Daher soll ein neuer Weg bis zu der Abkürzung durch den Wald vor allem den Schulweg der 
Kinder sichern. Bianca Baumgardt soll die Verfestigung des Weges durch den Wald bei dem 
Eigentümer ansprechen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Amtsleitung wird aufgefordert mit einem Fachunternehmen die Herstellung eines 
wassergebundenen Weges auf der ortsauswärts rechten Seite der Blomenburger Allee 
abzustimmen und die gesamte Leistung anbieten zu lassen. 
 
Abstimmung:  einstimmig dafür 
 
 
 
Top 7 – Grill- und Lagerfeuerplatz am Strand 
 
Sachverhalt: 
Am Strand wird trotz des geltenden Grundsatzbeschlusses gegen Lagerfeuer gegrillt und 
Feuer gemacht, eine Kontrolle ist dabei eigentlich unmöglich. 
Nach Aussage des Bauhofes sind diese ungeregelten Aktivitäten gefährlicher als solche die 
entsprechend geordnet stattfinden. 
Festgelegte Einrichtungen zum Grillen oder eine entsprechende Feuerstelle können daher 
eine Lösung darstellen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Amtsleitung wird aufgefordert das Thema Grill- und Lagerfeuerplatz am Strand weiter zu 
verfolgen und die Zulässigkeit solcher Anlagen zu prüfen. 
 
Abstimmung:  einstimmig dafür 
 
 
Top 8 - Verschiedenes 
 

 Bei der Einfahrt vom Wehdenweg in das Neubaugebiet gibt es aus Platzgründen 
keine Straßenschilder. 

 Die kleine Sandkiste am Strand wurde entfernt. 

 Bzgl. des Glasfaserausbaus wird vom Betreiber eine Einwohnerfragestunde 
vorgeschlagen. 

 Der notwendige Müllsammelplatz im Neubaugebiet muss auf Grund von noch zu 
klärenden Grundstücksproblemen zunächst provisorisch auf drei Parkplätzen 
eingerichtet werden. 

 Im Gewerbegebiet scheint bei den aktuellen Tiefbauarbeiten bei einem Grundstück 
auf der Westseite des Gebietes der Knick beschädigt worden zu sein, der Vorgang ist 
zu klären. 

 Die Spurplattenwege wurden bisher nicht saniert, der Vorgang ist zu bearbeiten. 
 
 
Top 9 – Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Ende der Sitzung: 20:15 
 
Protokollführer 


